
 

Forderungen für den Atom-Standort Lingen: 

 Sofortige Schließung aller Lingener Atomanlagen! 
 Keine Übertragung von Reststrommengen auf das AKW-Emsland! 

Erneuerbare Energie oder das Gaskraftwerk müssen Vorrang im 
Stromnetz haben! 

 Bürgerbeteiligung in jeder Phase des Rückbau-Prozesses vom AKW 
Lingen I und AKW Emsland! 

 Keine Freimessungen, keine Freigabe von Materialien für die Deponie 
Dörpen! 

 Entwicklung neuer Konzepte für das Standortzwischenlager (z.B. zum 
Terrorschutz), da ein sogenanntes "Endlager" nicht zur Verfügung 
steht! 

 Sofortiger Export-Stopp von Brennelementen an die Pannen-Reaktoren 
in Belgien und Frankreich! 

 Schließung der Brennelementefabrik (falls erforderlich durch Änderung 
des Atomgesetzes)! 

 Schluss mit den fast täglich stattfindenden Atom-Transporten durch 
unsere Region! 

 Entwicklung von Konversionsplänen für die Beschäftigten der 
Atomwirtschaft! 

 Sofortige Umsetzung des neuen Katastrophenschutzgesetzes, 
Katastrophenschutzpläne mit erweiterten Evakuierungszonen müssen 
endlich erarbeitet und öffentlich gemacht werden! 

 Sofortige Schließung von Nordhorn-Range, Flugbetrieb in unmittelbarer 
Nähe von den Lingener-Atomanlagen ist unverantwortlich! 

 Der Schutz für das Leben und die Gesundheit der Bevölkerung MUSS 
immer vor Profite der Atomwirtschaft gestellt werden! 

 


